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Komm vorbei,
wir freuen  
uns auf dich!

Rat&Tat-Zentrum für queeres Leben e.V.

  Café KWEER,  
Gruppen- und Veranstaltungsräume
Theodor-Körner-Straße 1

28203 Bremen

  Beratungsstelle und Verwaltung
Hollerallee 13

28209 Bremen

Telefonkontakt

  Beratung: (0421) 70 41 70

  Verwaltung: (04 21) 70 00 07

Spendenkonto
DE95 2905 0101 0010 4547 34 (IBAN)

SBREDE22XXX (BIC)

Gruppen und Treffs

Unter unserem Dach findest du viele Möglichkeiten zur 

Selbsthilfe, zum freiwilligen Engagement und zur Freizeit-  

gestaltung — und wir haben noch viel Platz für Neugründungen. 

  Termine ohne Ortsangabe finden in der Theodor-Körner-Straße 1 statt.
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Wanderausstellung der  
AG Rosa Winkel in Bremen
Di, 07.05. bis Sa, 08.06. · Stadtbibliothek Bremen

Die Historie des Paragraphen 175 — ergänzt  

um ein vielschichtiges Rahmenprogramm.

Wir sind für dich da!
  Rat&Tat-Zentrum für queeres Leben    KWEER

www.ratundtat-bremen.de

zentrum@ratundtat-bremen.de

Graphic Novels  — ein zeitgemäßer Zugang zum Thema § 175?

Lesung mit Matthias Lehmann, Autor der  Graphic Novel „Parallel“;  Gespräch mit dem Jour­nalisten Markus Pfalz­graf über den Comic als künstlerisches Mittel zur Aufarbeitung der „Schwulen­Verfolgung“ nach § 175.
Mittwoch, 22. Mai 2024 · 19:00 Uhr Wall-Saal der Stadtbibliothek Bremen

„Karl Klings Geschichte ist eine Offenbarung. Eine 
Offenbarung gegenüber seiner Tochter Hella, die 
viele Jahre zuvor den Kontakt zu ihm abgebrochen 
hat. Karls Brief an sie ist nichts weniger als der Ver-
such, ihr jenen Unbekannten vorzustellen, der ihr 
Vater ist, ihr jedoch nie ein Vater zu sein vermocht 
hatte. Im Rückblick auf sein Leben erfahren Hella 
und die  Leser*innen von Karls gescheiterten Ehen, 
zer rütteten familiären Beziehungen — und von seiner 
Liebe zu Männern. Von den letzten Kriegsjahren an 
bis in die 1980er-Jahre hinein folgt ‚Parallel‘ Karl 
Klings Bemühen, bürger lichen Normen zu genügen, 
um im Ver borgenen seine Sexualität leben zu kön-
nen. Dabei setzt sich nicht allein das Porträt eines 
zwischen Anpassung und Aufbegehren zerrissenen 
Lebens zusammen, ‚Parallel‘ zeichnet zugleich das 
Panorama einer deutschen Gesellschaft, in der 
Homo sexualität geächtet und bis 1994 unter Strafe 
gestellt ist. Eindringlich erzählt Matthias Lehmann 
von der jahrzehntelangen Sehnsucht nach einem 
selbst bestimmten Leben und von dem Preis, den Karl 
Kling und die Menschen an seiner Seite dafür zahlen. 
Er erzählt auch von dem Mut, sich trotz aller Wider-
stände schließlich zu öffnen.“ (Verlagstext)

zwangssterilisiert und später auch nach § 175 ver­
urteilt. Anhand von Zeitzeugenaussagen kann die 
Situation von trans* und / oder gender­nonkonformen 
Personen im Konzentrationslager Lichtenburg im 
Nationalsozialismus beleuchtet werden. Weitere 
Informationen gibt auch die Biografie einer trans* 
und / oder gender­nonkonformen Person, die 1942 
in einem anderen KZ umgebracht wurde.Um die Zustände in dem KZ aufzuzeigen, kommt 

auch Kurt von Ruffin zu Wort, der wegen § 175 im 
KZ Lichtenburg war.

Der dritte Teil des Vortrags geht anhand der Bio­
grafie von Hella Knabe auf die Trans*­Kultur im 
Nationalsozialismus ein. Es werden Texte, die von 
trans* und / oder gender­nonkonformen Personen 
geschrieben wurden, vorgestellt.

ZUM THEMA 
Interview mit Jako Wende im Magazin  queer.de über die Forschungsarbeit:    https://www.queer.de/detail. php?article_id=48446
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Graphic Novel  
„Parallel“ von Matthias Lehmann

Zentrum für 

queeres Leben

Ausstellung

Rahmenprogramm

Literatur und Medien
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Ausgrenzung aus der 

 Volksgemeinschaft —  

Homosexuellen verfolgung 

in der NS-Zeit

Wanderausstellung der  

AG Rosa Winkel

Selbsthilfe 

Ace- und Aro-Treffen 

für Personen des asexuellen und   
aromantischen Spektrum 

	 kwantum@outlook.de und 
	 charlottekettmann@gmail.com 

Anonyme Alkoholiker

für Lesben und Schwule 

	2. und 4. Mi. im Monat, 19.30 Uhr 
	AA-Kontaktstelle,  

	 Geeren 24, 28195 Bremen

Ans andere Ufer

für Männer mit spätem Coming out,   
Väter, Ehemänner 

	2. Dienstag im Monat, 20 Uhr

Elterngruppe 

für Eltern trans* und nonbinärer   
Kinder 

	4. Dienstag im Monat, 19 Uhr
	Anmeldung über Beratungsstelle

Fraueninitiative TANGIERT

für Frauen, deren Partner   
sich als schwul/bisexuell bekennen 

	 tangiert-bremen@gmx.de

Rainbow Bloomers 

für lesbisch Liebende   
mit spätem Coming out 

	1 x monatlich montags
	Anm.: rainbowbloomers@gmx.de

Offener Trauertreff

für Lesben, deren Liebste   
verstorben ist 

	 lesbenundtrauer@web.de

Queeraspora

für LGBTIQ-Geflüchtete,   
Migrant*innen, BIPoC 

	montags, 18 Uhr

Queere Jugend im Rat&Tat 

für Jugendliche und junge Erwachsene   
bis 25 Jahre 

	 freitags, 17.30–19.30 Uhr 

Queer Teachers 

für Menschen aus dem Bildungs-   
bereich 

	4. Freitag im Monat, 20 Uhr
	queerteachers@ratundtat-bremen.de

Freiwilligenarbeit 

Kulturgruppe
	Organisation von Ausstellungen,  

	 Lesungen, etc.
	2. Sonntag im Monat, 17 Uhr

Schulaufklärung
	 queere_bildung@ratundtat-bremen.de

Freizeit & Freundschaft 

Club der Rosa Tanzenden 
	www.clubderrosatanzenden.de

Da Capo al dente

queerer Chor Bremen 

	www.dacapoaldente.de

Green Hot Spots

queerer Werder-Fanclub 

	www.greenhotspots.de

Queercommunity

für queere Menschen jeden Alters 

	 letzter Freitag im Monat, 19 Uhr

Treffen der Regenbogenfamilien
	 ilse.bremen@lsvd.de

Wärmer Bremen

queerer Sportverein 

	www.waermerbremen.de

05 2024

Telefon (04 21) 70 00 08

 KWEER

www.kweer.de

 � Öffnungszeiten: Fr, 20–24 Uhr · So, 15–18 Uhr

 � Frühstück der Vielfalt: monatlich sonntags

 � außerdem: Lesungen, Werder-Spiele und vieles mehr!

 � Sonntagscafé mit hausgemachtem Kuchen

	 MO, 27.05. 

Queer refugee café   
18.00 Uhr · KWEER 

Café für Geflüchtete, Migrant*innen und BIPoC. 

	 DI, 28.05. 

Trans*Café   
19.00 Uhr · KWEER 

Treffpunkt für Personen, die sich nicht oder nur teil-  

weise mit dem nach der Geburt zugewiesenen Geschlecht 

identifizieren. Wichtig ist uns: „trans*“ ist ein Begriff, in dem 

sich viele Menschen wiederfinden und steht für eine Fülle 

geschlechtlicher Selbstdefinitionen und -empfindungen. 

	 FR, 31.05. 

Absolut Vinyl —  
Der Kultabend im KWEER 
20.00 Uhr · KWEER 

Wir bauen die Plattenspieler auf und präsentieren ein buntes 

Programm verschiedenster Stilrichtungen. Wer selbst noch 

Platten zu Hause hat, kann diese gerne mitbringen und 

etwas zum musikalischen Blumenstrauß beisteuern. Wir 

pfeifen auf Konventionen und setzen die Nadel auf deine 

Lieblingsstücke. Also »beware of trash«, wir spielen ohne 

Rücksicht auf Verluste! — Dazu gibt es von Lars Weine und 

Häppchen vom Rhein zum Probieren. 



Eintritt: 12 €, erm. 8 € · Tickets: shakespeare-company.com  

Eine Kooperation vom Bremer Literaturkontor, Literaturhaus 

Bremen, bremer shakespeare company und dem Rat&Tat.  

Moderation: Jens Laloire 

	 FR, 17.05. 

Beat-Club mit Reiner 
20.00 Uhr · KWEER 

Vom Rock’n’Roll der 50er zum Beat der 60er, im Original oder in 

neueren Cover-Versionen, hier gibt es Fetziges und Schmusiges 

auf die Ohren, zum Erinnern oder Entdecken. 

	 SA, 18.05. 

Werder live im KWEER 
15.00 Uhr (Anstoß: 15.30 Uhr) · KWEER 

Das Saisonfinale:  

SV Werder Bremen — VfL Bochum

	 MI, 22.05. 

Graphic Novels — ein zeitgemäßer 
Zugang zum Thema § 175 ? 
19.00 Uhr · Wall-Saal der Stadtbibliothek Bremen 

Lesung mit Matthias Lehmann, dem Autor der Graphic Novel 

„Parallel“. Im Gespräch mit dem Journalisten Markus Pfalzgraf 

wird über den Comic als künstlerisches Mittel zur Aufarbei-

tung der Schwulen-Verfolgung nach § 175 diskutiert. 

	 FR, 24.05. 

Blue note mit Christian und Johannes 
20.00 Uhr · KWEER 

It don’t mean a thing, if it ain’t got that swing! —  

Vom Hot Jazz der 20er bis zu coolem Swing von heute wird  

hier das Beste aus Jazz, Soul, Rock und Blues gefeiert. 

	 MO, 13.05. 

Queer refugee café   
18.00 Uhr · KWEER 

Café für Geflüchtete, Migrant*innen und BIPoC. 

Vortrag von Jako Wende: Verfolgung 
von trans* und gender-nonkonformen 
Personen in der NS-Diktatur 
19.00 Uhr · Wall-Saal der Stadtbibliothek Bremen 

Die Situation von trans und gender-nonkonformen Personen 

während der NS-Diktatur wurde bislang wenig erforscht. Trans 

Aktivist*in Jako Wende will diese Lücke schließen und hat mit 

Hilfe historischer Akten viele Einzelschicksale dokumentiert. 

	 DI, 14.05. 

Trans*Café   
19.00 Uhr · KWEER 

Treffpunkt für Personen, die sich nicht oder nur teilweise mit  

dem nach der Geburt zugewiesenen Geschlecht identifizieren.  

Wichtig ist uns: „trans*“ ist ein Begriff, in dem sich viele 

Menschen wiederfinden und steht für eine Fülle geschlecht

licher Selbstdefinitionen und -empfindungen. 

Zeit der Verluste — Lesung mit Daniel 
Schreiber 
20.00 Uhr · Theatersaal · bremer shakespeare company 

Daniel Schreiber, geboren 1977, ist Schriftsteller, Übersetzer und 

Kolumnist bei WELTKUNST und ZEIT am Wochenende. Mit seinen 

hochgelobten und vielgelesenen Büchern hat er eine neue Form 

des literarischen Essays geprägt. Er lebt in Berlin.  

Mit Jens Laloire spricht er über sein neues Buch.  Darin nimmt 

Daniel Schreiber eine zentrale menschliche Erfahrung in den 

Blick, die unsere Gegenwart maßgeblich prägt und uns wie kaum 

eine andere an unsere Grenzen bringt: den Verlust von Gewiss-

heiten und lange unumstößlich wirkenden Sicherheiten. 

	 MI, 08.05. 

CSD-Stammtisch 
18.30 — 21.00 Uhr · KWEER 

Der Stammtisch ist ein Angebot, um den CSD-Verein, seine 

Aktivitäten und die Menschen dahinter kennenzulernen. Aber bei 

dem Abend wird nichts geplant oder organisiert, versprochen!  

Er dient vielmehr als Möglichkeit, die queere Community  

zusammen zu bringen. Das Orga-Team freut sich auf euch! 

	 FR, 10.05. 

KWEERdenken — Das Kneipen-Quiz 
20.00 Uhr · KWEER 

Egal ob alleine oder im Team von bis zu fünf Personen:  

Bei KWEERdenken können alle mitraten, -fiebern und gewinnen!  

Anschließend: Kneipenabend 

	 SA, 11.05. 

Werder live im KWEER 
15.00 Uhr (Anstoß: 15.30 Uhr) · KWEER 

RB Leipzig — SV Werder Bremen 

Eierlikör, Käse-Igel und Prosecco 
20.00 Uhr · KWEER 

„United by Music“ — das Finale des 68. Eurovision Song Contest 

steigt heute in Malmö und natürlich live und in HD im KWEER.  

„Eierlikör, Käse-Igel und Prosecco“ heißt es traditionell bei uns 

und der Eintritt ist natürlich frei! 

	 SO, 12.05. 

Sonntagscafé mit „Drink and Draw“ 
15.00 Uhr · KWEER 

Regelmäßig treffen sich in dieser Kreativrunde Zeichner*innen 

zum gegenseitigen Austausch und zur gemeinsamen Arbeit an 

Skizzenbüchern. Dazu gibt es hausgemachte Kuchen und Torten — 

und die sollen ja durchaus förderlich sein für die Kreativität … 

  Angebote für Gruppen und bestimmte Personenkreise

	 DO, 02.05. 

Schlagt die Tresenschlampen 
20.00 Uhr · KWEER 

Rudelquiz à la WWM vom Bi-it-Team. 

	 FR, 03.05. 

Liquid Dreams — The Cocktail Session 
20.00 Uhr · KWEER 

Heute kreisen im KWEER die Cocktailshaker zur besten 

Lounge-Musik. Hier triffst du auf viele nette Leute, kannst 

Verabredungen für das Wochenende treffen und endlich  

einmal ganz in Ruhe quatschen.

	 SA, 04.05. 

Werder live im KWEER
15.00 Uhr (Anstoß: 15.30 Uhr) · KWEER 

SV Werder Bremen — Borussia M’Gladbach 

	 MO, 06.05. 

Ausstellungseröffnung
19.00 Uhr · Wall-Saal der Stadtbibliothek Bremen 

Filmvorführung „Verbotene Liebe — Queere Opfer der  

NS-Diktatur“ zum Einstieg ins Thema und Diskussion mit  

Dr. Jörg Hutter zu Bremer Bezügen.  

Die Ausstellung ist vom 7. Mai bis zum 8. Juni 2024 zu sehen. 

	 DI, 07.05. 

Drag Night Café    
20.00 Uhr · KWEER 

Crossdressing und Drag muss nicht immer mit einem Auftritt 

einhergehen, deshalb könnt ihr hier ganz entspannt netzwerken 

und neue Menschen kennenlernen, euch gegenseitig Tipps fürs 

Tapen & Tucken und Make-up geben — oder auch einfach nur mal 

die neuen Schuhe ausführen. 

Rahmenprogramm zur Ausstellung „Ausgrenzung aus der 

Volksgemeinschaft — Homosexuellenverfolgung in der NS-Zeit“

Rahmenprogramm zur Ausstellung „Ausgrenzung aus der 

Volksgemeinschaft — Homosexuellenverfolgung in der NS-Zeit“

Rahmenprogramm zur Ausstellung „Ausgrenzung aus der 

Volksgemeinschaft — Homosexuellenverfolgung in der NS-Zeit“


